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Wohnen Familie Beruf / Bildung WeggefährtenFreunde Reisen Highlights



Jäger vom  
Silbertannental
Ein kleines Haus, am Waldesrand
Ein alter Jäger reichte mir die Hand.
Er sprach zu mir, komm mit, tritt ein,
In diesem Haus wohn ich schon jahrelang allein.

Refrain:  

Der alte Jäger vom Silbertannental,
ich denk an ihn, es war einmal.
Der alte Jäger vom Silbertannental,
ich denk an ihn, es war einmal.

Sein Bart war grau, sein Haupt schon weiss,
doch seine Augen strahlten hell wie Gletschereis.
Ich ging zu ihm, zur Winterzeit,
die Berge und die Wälder waren tief verschneit.

Ich dachte mir: Was hat er nur?
Vor seiner Hütte im Schnee lag keine Spur
Im Haus war’s still, einsam und leer
Der alte Jäger, er war nicht mehr

Refrain wie oben.

Wo der Wildbach 
rauscht
 
Viele Jahre sind vergangen
Viele Jahre sind dahin
Und es zieht ein heiss’ Verlangen
Immer mich zum Wildbach hin

Refrain:

Wo der Wildbach rauscht
Dort im grünen Wald
Ach wie glücklich war ich damals dort einmal
Denn du gabst mir dort
Dein Verlobungswort
Uud der Wildbach rauschte weiter in das Tal

Mein einziger Zeuge
Mein Wildbach bist du
Dein ewiges Rauschen
Gleicht dem Herzen ohne Ruh

Zweite Strophe:

Wenn die Jahre auch vergehen
Immer denke ich zurück
Denn was damals dort geschehen
Ist für heut’ mein ganzes Glück

Refrain wie oben.


